Friede! Friede! – und ist doch kein Friede… (Schulbuch S. 135)
So drückte es der Prophet Jeremia vor 2600 Jahren in Israel aus. Damals wurden die Verhältnisse im Land schöngeredet. In Wahrheit war vieles nicht in Ordnung. Es herrschten weder Friede (hebräisch: Schalom) noch Gerechtigkeit (Zedakah).
	Schalom (Frieden) 
meint:
(s. Schlüsselwissen S. 135)
	





	Zedakah (Gerechtigkeit) meint:
[bookmark: _GoBack](Finde eine eigene 
Erklärung!)
	







Und heute?
Suche dir einen der im Schulbuch aufgelisteten Begriffe (S.135) heraus 
und schreibe ihn hier hinein!
	



	Scheinbar ist hier 
alles in Ordnung, denn…
	Die Wahrheit sieht aber 
oft ganz anders aus, denn…

	















	



Deine Vorschläge, damit es zu mehr „Schalom“ und „Zedakah“ kommen kann:






Suche dir anschließend einen weiteren Begriff aus und verfahre entsprechend damit!
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Friede! Friede!  –   und ist doch kein Friede… (Schulbuch S. 135)   So drückte es der Prophet Jeremia vor 2600 Jahren in Israel aus. Damals wurden die Verhältnis- se im Land schöngeredet. In Wahrheit war vieles nicht in Ordnung. Es herrschten weder Friede  (hebräisch:  Schalom ) noch Gerechtigkeit ( Zedakah ).  

Schalom (Frieden)    meint:   (s. Schlüsselwissen S. 135)           

Zedakah (Gerechtig- keit) meint:   (Finde   eine eigene    Erklärung!)           

  Und heute?   Such e   dir  einen der im Schulbuch aufgelisteten Begriffe  (S.135)  heraus    und schreibe   ihn hier hinein!  

     

Scheinbar ist hier    alles  in Ordnung, denn…  Die Wahrheit sieht aber    oft ganz anders aus, denn…  

                                

  Deine   Vorschläge, damit es zu mehr „Schalom“ und „Zedakah“ kommen kann :               Suche dir anschließend einen weiteren Begriff aus und verfahre   entsprechend damit!          

